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Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur Sitzung des Ausschusses für Zukunft 
und Entwicklung am 14.07.2026 
 
 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

 
die CDU/FDP-Fraktion beantragt zur Sitzung des Ausschusses für Zukunft und Entwicklung am 
14.07.2026 zu Ö8  -  Machbarkeitsuntersuchung zur Fahrbahnverbreiterung und Verkehrsführung an der 
Siegbrücke Rosbach: 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt: 

Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der anstehenden Brückenhauptprüfung der 
Siegbrücke Rosbach die Fragestellung einer möglichen baulichen Anpassung der Brücke – 
insbesondere hinsichtlich einer Verbesserung der Verkehrsführung und der 
Begegnungssituation – als Auftragserweiterung durch das beauftragte Ingenieurbüro 
untersuchen zu lassen. 

Hierzu wird die Verwaltung nach Vergabe der Brückenhauptprüfung ein entsprechendes 
Nachtragsangebot des Ingenieurbüros einholen. 

Nach Vorliegen der Untersuchungsergebnisse berichtet die Verwaltung dem zuständigen 
Ausschuss und legt die fachliche Bewertung sowie gegebenenfalls Vorschläge für das weitere 
Vorgehen vor. 

Begründung 

Die CDU/FDP-Fraktion teilt das Anliegen, die Verkehrssituation auf der Siegbrücke Rosbach 
langfristig zu verbessern. Gleichzeitig hat die Verwaltung bereits dargelegt, dass nach 
bisherigem Kenntnisstand eine Verbreiterung der bestehenden Brücke aufgrund ihrer 
Konstruktion und ihres Tragwerks voraussichtlich nicht ohne erheblichen baulichen und 
finanziellen Aufwand möglich ist.  

Vor diesem Hintergrund erscheint es sinnvoll, die Fragestellung nicht in einem separaten 
Gutachten, sondern im Zusammenhang mit der ohnehin anstehenden Brückenhauptprüfung 
fachlich vertieft untersuchen zu lassen.  

 

 



 

 

Dadurch können vorhandene Ingenieurkenntnisse genutzt, Doppelarbeiten vermieden und 
belastbare Erkenntnisse über die tatsächlichen baulichen Möglichkeiten sowie mögliche 
langfristige Perspektiven – einschließlich eines späteren Ersatzneubaus – gewonnen werden. 

Der Änderungsantrag verbindet damit das berechtigte Interesse an einer vertieften Prüfung mit 
einem wirtschaftlichen und sachgerechten Vorgehen. 

    
Evelyn Höller, Fraktionsvorsitzende Fabian Jasser, Fraktionsgeschäftsführer 

 

 

 
Diandra Steiniger, Ratsmitglied 
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